


Mitmenschen
•	die Kinder so annehmen wie sie sind, für sie da sind und ihre 		
	 Bedürfnisse ernst nehmen.
•	auf die sie sich verlassen können, denn Kinder brauchen  
	 belastbare Beziehungen.
•	die sie begleiten, ermutigen und fördern, damit sie ihre eigenen 	
	 Kräfte und Fähigkeiten entdecken und entfalten können.
•	die ihnen Werte und Haltungen vorleben und somit  
	 Orientierungshilfen für ihr Leben mitgeben.

Eine Gesellschaft, die Kindern eine lebenswerte 
Gegenwart und Zukunft ermöglicht. 
Dazu braucht es:
•	Ein ernsthaftes Bestreben, die Schöpfung zu schützen und 
	 zu bewahren.
•	Eine kindgerechte Bildung und Begleitung durch gut 
	 ausgebildete Mitmenschen in einem ausgeglichenen 
	 Geschlechterverhältnis.
•	Lebensräume, in denen sie ungestört spielen und in der  
	 Begegnung mit Gleichaltrigen Neues entdecken und  
	 ausprobieren können.
•	Das Miteinbeziehen der Kinder in Entscheidungen, die sie  
	 wesentlich betreffen.
•	Eine Gesellschaft, die Bedürfnisse von Kindern vor 
	 wirtschaftliche Interessen stellt.
•	Weltweite Solidarität, Gerechtigkeit und Frieden.

Eine Kirche
•	 in der sie Offenheit, Weitherzigkeit und Barmherzigkeit erleben 
	 und begreifen können.
•	 in der im Gottesdienst mit ihnen in einer Sprache und Form  
	 gefeiert wird, die ihren Bedürfnissen entspricht und einen 		
	 Bezug zu ihrer Lebenswelt hat.
•	 in der Menschen die befreiende Dimension des Evangeliums 		
	 sichtbar und spürbar machen.
•	 in der Menschen ihr Suchen nach Gott mit ihnen teilen und  
	 gemeinsam mit ihnen für die Nähe Gottes offen sind.
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Damit Kinder ihre Kindheit 
glücklich und erfüllt erleben, 
ihr Leben als selbstbewusste 
und verantwortungsbewusste 
Persönlichkeiten in die Hand 
nehmen sowie sich in ihrem 
persönlichen Glauben entwickeln 
und entfalten können, bedarf es 
verschiedener Voraussetzungen 
>>>

KINDER BRAUCHEN



Wir gehen von einer biblisch begründeten Vision aus, die Menschen 
in ihrer ganzen Vielfalt in einem solidarischen Miteinander und im 
Einklang mit der Schöpfung sieht.

Eine bessere Welt für Kinder

Aufgrund des biblisch-christlichen Auftrags fragen wir nach dem 
Platz der Kinder in der Welt, in der Kirche und in der Gesellschaft.

Die Qualität einer Gesellschaft lässt sich wesentlich daran 
messen, ob sie allen Mitgliedern den gleichen Stellenwert 
beimisst, den nötigen Schutz zukommen lässt sowie Macht und 
Verantwortung gerecht teilt. Das betrifft besonders die Kinder.  
Es ist notwendig, die Lage der Kinder in der Welt kritisch zu 
hinterfragen. Gerade die Kirche muss sich für kinderfreundliche 
Lebensbedingungen einsetzen.

UNSERE VISION

Wir begleiten Kinder in ihrer persönlichen Entwicklung, auf ihrem 
Glaubensweg und beim „Miteinander-leben-lernen“ auf der Basis 
biblisch-christlicher Werthaltungen von Nächstenliebe, Barm-
herzigkeit, Solidarität und Schöpfungsverantwortung. Aus diesen 
Haltungen wollen wir mit den Kindern Kirche und Gesellschaft 
gestalten.

In der ganzheitlichen, gruppenorientierten und gemeindebezo- 
genen Arbeit mit den Kindern und für die Kinder in der Pfarre  
und darüber hinaus erfüllen wir als Katholische Jungschar seit  
1947 wesentliche Aufgaben der Kinderpastoral im Auftrag der 
Bischofskonferenz. In der bewusstseinsbildenden Öffentlich-
keitsarbeit setzen wir Impulse für eine kindgerechte und kinder-
freundliche Gesellschaft und bauen gemeinsam mit Kindern an 
einer solidarischen und gerechten Welt, in der wir und kommende 
Generationen ein gutes Leben führen können.

Unser Auftrag



•	„Lasst die Kinder zu mir [Jesus] kommen“ (Mk 10,14b) 
	 und sie an Gesellschaft und Kirche teilhaben.

•	  Seid offen, von den Kindern zu lernen (vgl. Mk 10,15).

•	Sucht gemeinsam mit den Kindern nach Antworten auf ihre 
	 Fragen nach Gott und den Zusammenhängen dieser Welt  
	 und gebt ihnen keine Antworten vor.

•	Jede Form von Gewalt steht im Widerspruch zur befreienden 
	 Botschaft des Evangeliums. Setzt euch für ein gewaltfreies 
	 Miteinander und für den speziellen Schutz der Kinder vor 	
	 jeder Form von Gewalt ein. 

•	Öffnet den Kindern Räume in euren Herzen, aber gestaltet  
	 auch konkrete Räume und Strukturen des Zusammenlebens 	
	 so, dass die Bedürfnisse der Kinder erfüllt werden und sie 	
	 sich wohlfühlen.

•	Gestaltet mit Kindern gemeinsam das Zusammenleben in 	
	 Kirche und Gesellschaft mit Regeln, die sie verstehen. 

•	Setzt euch für ein Lernen ein, das den Kindern Spaß macht, 	
	 ihre Neugier fördert und sie Zusammenhänge durchschauen 	
	 lässt.

•	Ermutigt die Kinder, ihre Meinung und auch Kritik zu äußern 	
	 und unterstützt sie bei der Umsetzung ihrer Ideen.

•	Ermöglicht es den Kindern Spiele zu spielen, durch die sie  
	 im Sinne der Vielfalt Kooperation, Toleranz, kritisches  
	 Denken und demokratische Haltungen ausprobieren und 
	 üben können.

•	Vervielfacht eure Bemühungen um die Bewahrung der 
	 Schöpfung, für jetzt und die nachfolgenden Generationen  
	 auf der ganzen Erde.

•	Macht die Welt zu einem gerechteren Ort, indem alle 
	 rücksichtsvoll miteinander und mit den Ressourcen der Welt 	
	 umgehen.

•	Ermutigt die Kinder Fragen zu stellen und bestärkt die  
	 Erwachsenen darin, dass es nicht immer EINE Antwort gibt.

Wir bitten daher jede*n einzelne*n, sich in diesem Sinn für  
die Kinder einzusetzen. So kann das Leben ein erfülltes,  
die Welt ein lebenswerter Ort und die Kirche eine liebens-
werte Gemeinschaft für die Kinder werden.

Fortführung der Eisenstädter Resolution von 1987 zum 75-jährigen 
Bestehen der Katholischen Jungschar Österreichs 2022.

Deshalb fordern wir von allen, 
die Verantwortung tragen	

www.jungschar.at/
kinderschutz

www.jungschar.at/
beteiligung





Katholische Jungschar Österreichs
Wilhelminenstraße 91/II f
1160 Wien

Kontakt zur Jungschar in der Diözese:
www.jungschar.at

Infos zu unserer Arbeit erhalten: 
www.jungschar.at/ueber-uns/infos-abonnieren
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